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Kindermette 2014Kindermette 2014Kindermette 2014Kindermette 2014    

Au am InnAu am InnAu am InnAu am Inn    

16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr 

 

 

 

Instrumental (Feli) 

Kreuzzeichen 

♪♫ Lied: Alle Jahre wieder (Liedblatt) 

Begrüßung (Sr. Dominica) 

Guter Gott, heute ist Heilig Abend, wir haben lange auf diesen Abend gewartet. 
Jeden Sonntag haben wir ein Licht mehr am Adventskranz angezündet. Engel 
verkündeten heute, dass Jesus geboren ist und Frieden auf Erden ist. Wir freuen uns 
auf Jesus das Licht. 

♪♫ Lied: Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit (Gotteslob 777) 

Bildergeschichte „Vor langer Zeit in Betlehem“ von Masahiro Kasuya 

(statt Evangelium) 

♪♫ Lied: Zu Betlehem geboren (Gotteslob 239) 
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Der erste Strohstern 

Michaela: 

Als sich die Hirten auf den Weg nach Betlehem machten, lief mit ihnen auch ein 
kleiner Hirtenjunge mit, der gerade erst vom Schlaf erwacht war. Lange Zeit stand er 
still mit den anderen Hirten vor dem Kind in der Krippe, bis ihn einer der Hirten am 
Arm fasste: „Komm, Bub, wir wollen heim gehen. Das Kind und seine Mutter 
brauchen Ruh. 

Unterwegs berieten sie, was sie dem Kind morgen mitbringen könnten. 

Kinder bringen die folgenden Sachen an die Krippe 

Einer hatte gute Milch, ein anderer Schafskäse. Auch ein Säckchen Mehl, einen 
Bund Holz, einen Beutel voll Winteräpfel und ein Töpfchen fett wollten sie 
mitnehmen. Sogar dem ärmsten Hirten von allen fiel etwas ein: Er wollte für das Kind 
ein Wiegenlied auf seiner Flöte blasen. 

Instrumental Annalena, Nicole, Noemi 

Alle hatten etwas zu schenken, nur der kleine Hirtenjunge nicht, denn ausser seinem 
Hemd und seiner Hose besaß er nichts. 

An diesem Abend lag er noch lange wach auf seinem Strohlager. Er wollte dem Kind 
auch so gerne etwas schenken. Aber was nur? 

Da glänzten plötzlich ein paar Strohhalme seines Lagers. Sie lagen kreuz und quer 
übereinander und trafen sich in der Mitte zu einem Stern- einem Strohstern. da 
wusste der Junge, was er dem Kind schenken konnte. 

Am Morgen schnitt er die Strohhalme zurecht und knotete einen Faden darum. Es 
wurde ein schöner, fester Stern. 

großer Strohstern wird gezeigt 

Das Herz des kleinen Hirtenjungen klopfte, als er dem Kind den Strohstern hinhielt. 
Da schlossen sich die kleinen Finger um einen der glänzenden Halme: Das Kind hielt 
den Stern ganz fest in seiner Hand. 

Ihr dürft jetzt alle nach vorne kommen. Da bekommt ihr Stroh, das ihr in die Krippe 
legen könnt, damit das Jesukind weich liegt. Ihr dürft alle hier vorne stehen bleiben, 
bis das Kind in der Krippe liegt. 

Michaela hebt das Christkind 

♪♫ Lied: Ihr Kinderlein kommet (Liedmappe Nr. 41 oder Gotteslob 248) 

Kinder zurück in Bank 
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Fürbitten (Carola hält Mikrophon für die Kinder) 

Sandra: 

Jesus Christus, Du bist an Weihnachten als kleines Menschenkind zur Welt 
gekommen, um ganz nahe bei uns zu sein, um uns Gutes zu tun. Darum bitten wir 
Dich. 
 
Lea: 

Wo Menschen traurig und allein sind, wollen wir gut zu ihnen sein, hilf uns dazu. 
Ruf: Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Hannes: 

Wo Menschen uns brauchen, wollen wir unsere Herzen und Türen öffnen, hilf uns 
dazu. 
Ruf: Wir bitten dich erhöre uns 
 
Moritz: 

Wo Menschen auch heute unter Krieg und Verfolgung leiden, wollen wir an sie 
denken, hilf uns dazu 
Ruf: Wir bitten dich erhöre uns 
 
Robert: 

Jesus, heute ist dein Geburtstag, hilf uns unser Herz für dich zu öffnen und unsere 
Freude weiter zu geben an alle, die uns heute noch begegnen. 
Ruf: Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Annalena: 

Guter Gott, höre unsere Bitten und bleib mit deinem Licht und deiner Wärme bei uns. 
 
♪♫ Lied: O du fröhliche (Gotteslob 238) 

Vater unser 

Ankündigung 

Im Anschluss an die Kindermette haben wir noch ein kleines Geschenk an die 
Kinder, das sie hier vorne abholen können, einen kleinen Strohstern. Wir freuen uns 
über eine kleine Spende, die wir an Sr. Dominica für Brasilien weiter geben. 

Außerdem möchten wir noch auf den 26. Dezember hinweisen. Hier findet im 
Anschluss an den  Gottesdienst um 8:30 Uhr  die Kindersegnung statt. 

 

Schlussegen (Sr. Dominica?) 

Du Kind in der Krippe, schenke uns Menschen heute und an allen Tagen Licht, Liebe 
und Wärme, damit wir sie teilen können. Dazu schenke uns deinen Segen. 

Licht aus, nur Christbäume als Beleuchtung 
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♪♫ Lied: Stille Nacht, heilige Nacht (Gotteslob Nr. 249) 
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Bitte mitbringen: 

Karin: Stroh  

Carola und Claudia: Körbe für Stroh, Korb für Spenden  

Gabi: Stoffwindel, Milch, Schafskäse 

Michaela: großer Stern und Strohsterne als Mitgebsel (Michaela fragt bei Schwestern 
nach), Bund Holz 

Karin: Säckchen Mehl  

Monika: Äpfel  

Claudia: Butter  

Beamer, Tischchen, Leinwand, Verlängerungskabel (Michaela) 

 

 

Nächstes Treffen!!!!!!!!!!! 

 

4.2. Blasius und 2.4. Gründonnerstag 

Treffen Do, 15. Januar 20:00 Uhr  bei Karin 
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Kindersegnung  
26.12.2014 8:30 Uhr 

 

Fürbitten 

 

Karin: 

Niemand hat sein Leben allein in der Hand. Jeder und jede ist auf die Hilfe von 
außen angewiesen. Im Glauben dürfen wir Gott um Hilfe bitten: 
 
Michaela: 

1. Guter Gott, wir bitten dich, halte stets deine schützende Hand über unsere Kinder 
und begleite sie ein Leben lang mit deinem Segen. Lass sie deine Nähe spüren in 
guten und in schwierigen Zeiten. 
 
Monika: 

2. Guter Gott, wir bitten dich, schenke unseren Kindern Menschen, die für sie da sind 
und denen sie vertrauen können. 
 
Carola: 

3. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die mit einer Krankheit oder Behinderung 
leben müssen. Stärke und begleite sie. 
 
Gabi: 

4. Guter Gott, wir bitten dich für uns Eltern, dass unsere Kindern stets spüren, wie 
geliebt sie von uns werden, dass wir ihnen auch in schweren Zeiten ein Zuhause voll 
Wärme und Geborgenheit bieten können. 
 

Michaela: 

5. Guter Gott wir bitten dich, sei allen nahe, die viel arbeiten müssen und deshalb nur 
wenig Zeit für sich und ihre Familien haben. 
 
Gabi: 

6. Guter Gott wir bitten dich, schenke den zerbrochenen Familien deinen Frieden und 
hilf allen Familien gut zusammen zu halten. 

Karin: 

So bringen wir dir heute unser Leben dar, guter Gott, mit Bitten und mit Dank. Sei du 
auch bei uns alle Tage wie ein guter Vater und eine gute Mutter. Das bitten wir dich, 
durch Christus unseren Herrn. 
Amen. 


